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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 20 . Oktober 1916.

ZD. Vorstellung der Abteil . MK ( geLbe Karten ) .

Wrciisikw.
Lustspiel in vier Akten von  Gustav Kadelburg  und  Richard Skowronnck.

Spielleitung: Otto Kienscherf.

Personen:
Freiherr von Ellerbeeck,

Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans v.Kehrberg,Leutnant
Dietz von Brentendorpf,

Leutnant
Orff, Leutnant
Rhona, Leutnant
von Tieffenstein, Leutnant
Kern, Leutnant
Rammingen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann, Ordonnanz
Heinrich Lambrecht, Fabrik-

besitzer
Klara, seine Frau . . . .

Hugo Hocker.
Felix Baumbach.
Paul Becker.

Rudolf Essek.
Hermann Lindemann.
Joseph Grötzinger.
Hermann Benedict.
Karl Arras.
Hans Kraus.
Otto Kienscherf.
Paul Müller.

Paul Paschen.
Maria Frauendorfer.

Husarenoffiziere, Ordonnanz, Ballgäste, Dienerschaft.

Rose, ihre Stieftochter . .
Marianne von Fahrenholz,

geb. Lambrecht . . .
August Nippes,Fabrikbesitzer
Lina, seine Fran . . .
Erika, ihre Tochter . .
Bröckmann, Stadtrat . .
Frau Bröckmann . . .
Lotte, ihre Tochter . .
Snna , Stadtverordneten-

Vorsteher
Frau Snna
Fränze Köttgen, ihre Nichte

Mna ' iu  Diensten bei
föSe , I «<»'« >-»

Alwine Müller.

Else Noorman.
Paul Gemmecke.
Margarete Pix.
Hedwig Holm.
Ewald Schindler.
Magdalene Bauer.
Elisabeth Rösch.

Max Schneider.
Edith Demau.
Lotte Klimmitz.

(Oskar Hngelmann.
i Johanna Mayer.
I Maria Genter.

Ort der Handlung: Im ersten Akt Jackschewo, ein Kirchdorf an der russischen Grenze, in den folgenden Akten Kirchhain,
eine mitteldeutsche Fabrikstadt.

Pausen nach dem ersten und drittzn Akte.

HF " Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 3 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an«

Aufaug: halb acht  Uhr. Ende: dreiviertel zehn Uhr.

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Balkon. ^rem- ) 1. Abt. 6 Jb.— 9/.
denloge( II. „ 5 Jb. — A

Parterre-Frem- ) I.
denloge| II.

I L
Logen1.Rangsj

I.
II.
I.

II.

Balkon. . .

2. Rang Mitte

Jk — 9/.
A.  50  9/.
A. — 9/.
Hb. —
A. — 5%
A. — 9/
Ib. — 9/.

3 Jb.  50  9/.

Meise der l 'lcifec:
Parterre-Logen

Sperrsitz? . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

Postscheckkonto 7744.

I. Abt. 3 Jb.  50  91
II. 3 Jb. —9/.
I. 4 Jb.— 9/.

II. 3 Jb.—9/.
I. „ 3 Jb.— 9/.

II. „ 2 Jb.  50  9/.
I. H 2 Jb.  50  9/

II. n 2 Jb.— 9/
I. „ 1 Jb.  50  9/.

II. „ 1 Jb.  20  9/.

4. Rang Seite I . „ - Jb.  80  9/.
II. „ -  Jb.  60 9/

2. Rang Stehplatz . . 2 Jb.— 9?.
3. Rang Seite Stehplatz-  Jb.  60  9jl.
4. Rang Mitte Stehplatz-  Jb.  50 A
4. Rang Seite Stehplatz-  Jb.  40 A

Gint 'adung zur Iahresmiete.
Tie Jahresmiete ans einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II . Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60  Jb 3— Jb

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jb  2 .20  Jb
II . Rang Seite 2.20  Jb  1 .75  Jb

in . Rang Mitte — M  1 .80  Jb
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Die Umbesetznug von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten wcrdeu nur bei Stück-
änderuug zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse nnd auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraums zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarten dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fuudstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Mundstücke befindet sich eilte fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fuudstücke Wunen von den Eigentümern auf dem Fnndbnrean des Hoftheatcrs
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 llhr iu Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Samstag , den 21. Oktober: 5. Sondervorstellung. Kleine Preise.  Martha
oder Der Markt von Richmond.  Anfang Uhr. (8 JL)

Sonntag, den 22. Oktober: Nachmittags V,® Uhr.  6.  Sondervorstellung. Zu be¬
sonders ermäßigten Einheitspreisen.  Minna von Barnhelm oder
Das Soldatenglürk. (1 50 ffl
Abends Uhr.  C . 10 . Die Meistersinger von Nürnberg. (4 ^ 50 ^ .)

Montag, den 23. Oktober: B.  11 . Robert und Bertram.  Anfang  7  Uhr. (4 jt .)

(Nachdruck verboten.)
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